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Gebietstyp:  B      Stand: 19.02.2016 
 
Gebietsnummer:  DE7933371 
 
Gebietsname:  Eichenalleen und Wälder um Meiling und Weßling 
 
Größe: 320 ha 
 
Zuständige höhere Naturschutzbehörde: Regierung von Oberbayern 
 
 
 
Lebensraumtypen des Anhangs I der FFH-Richtlinie lt. Natura 2000-Verordnung 
 

EU-Code: LRT-Name: 

6210* Naturnahe Kalk-Trockenrasen und deren Verbuschungsstadien (Festuco-Brometalia) 
(besondere Bestände mit bemerkenswerten Orchideen) 

6210 Natumahe Kalk-Trockenrasen und deren Verbuschungsstadien (Festuco-Brometalia) 

6430 Feuchte Hochstaudenfluren der planaren und montanen bis alpinen Stufe 

9130 Waldmeister-Buchenwald (Asperulo-Fagetum) 

9150 Mitteleuropäischer Orchideen-Kalk-Buchenwald  (Cephalanthero-Fagion) 

91E0* Auenwälder mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior (Alno-Padion, Alnion incanae, 
Salicion albae) 

* = prioritär 

 
 
 
Arten des Anhangs II der FFH-Richtlinie lt. Natura 2000-Verordnung 

EU-Code: Wissenschaftlicher Name: Deutscher Name: 

1902 Cypripedium calceolus Frauenschuh   

1193 Bombina variegata Gelbbauchunke  

1166 Triturus cristatus Kammmolch 

1083 Lucanus cervus Hirschkäfer 
* = prioritär 
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Gebietsbezogene Konkretisierungen der Erhaltungsziele: 

Erhalt des Ausschnitts der würmeiszeitlicher Endmoränen- und Toteiskessellandschaft des 
nördlichen Ammerseegletschergebiets mit bedeutenden Buchenwäldern und naturnahen Mooren. 
Erhalt des natürlichen Wasserhaushalts und des unmittelbaren Zusammenhangs der 
Lebensraumtypen sowie deren charakteristische Arten. 

1. Erhalt ggf. Wiederherstellung der Naturnahen Kalk-Trockenrasen und deren 
Verbuschungsstadien (Festuco-Brometalia), insbesondere der Bestände mit 
bemerkenswerten Orchideen, in ihren nährstoffarmen, auch nutzungsgeprägten Ausbildungen. 

2. Erhalt ggf. Wiederherstellung der Feuchten Hochstaudenfluren der planaren und montanen 
bis alpinen Stufe. 

3. Erhalt ggf. Wiederherstellung der Waldmeister-Buchenwälder (Asperulo-Fagetum) sowie der 
Mitteleuropäischen Orchideen-Kalk-Buchenwälder (Cephalanthero-Fagion) in naturnaher 
Struktur und Baumarten-Zusammensetzung. Erhalt eines ausreichenden Angebots an Alt- und 
Totholz sowie an Höhlenbäumen. 

4. Erhalt ggf. Wiederherstellung der Auenwälder mit Alnus glutinosa und Fraxinus excelsior 
(Alno-Padion, Alnion incanae, Salicion albae), insbesondere entlang kleiner Bäche und in 
Quellnischen, mit ihrem naturnahen Wasser- und Nährstoffhaushalt in naturnaher Baumarten-
Zusammensetzung und Struktur. Erhalt eines ausreichenden Angebots an Alt- und Totholz. 

5. Erhalt ggf. Wiederherstellung der Populationen von Kammmolch und Gelbbauchunke. Erhalt 
der Laichgewässer, ihre Vernetzung untereinander sowie mit den umliegenden Landhabitaten. 

6. Erhalt ggf. Wiederherstellung der Population des Hirschkäfers und seiner Habitate in 
Eichenstubben und Eichentotholz. 

7. Erhalt ggf. Wiederherstellung der Vorkommen des Frauenschuhs und seiner lichten Wuchsorte 
sowie der Lebensräume seiner Bestäuber (Bienen der Gattung Andrena) in Form sandiger, 
besonnter Rohbodenstandorte. 

 


